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Gemeinsam gegen Einsamkeit im Alter: 
Kulturpaten in den Landkreisen Kulmbach, 
Hof, Wunsiedel i. Fichtelgebirge und Forch-
heim unterstützen Senioren 
 
Oberfranken Offensiv lud am Mittwoch zum Netzwerktreffen der Kultur-
paten nach Weißenstadt (Landkreis Wunsiedel i. Fichtelgebirge) ein. 
Das Projekt des Demografie-Kompetenzzentrums Oberfranken (DemKo) 
unterstützt dabei, dass Seniorinnen und Senioren mit oder ohne Pflege-
bedarf am kulturellen Leben in der Region teilhaben können. 
 
Weißenstadt, Landkreis Wunsiedel im Fichtelgebirge: Kulturpatinnen und 
Kulturpaten sowie die Koordinatoren aus vier oberfränkischen Landkreisen 
trafen sich in Weißenstadt auf dem Gelände der PEMA-Vollkorn-Spezialitä-
ten GmbH & Co. KG zu einem gemeinsamen Austausch. Im Mittelpunkt 
standen die bisherigen positiven Erfahrungen als ehrenamtliche Kulturpaten. 
Seit einiger Zeit begleiten sie ältere Menschen zu verschiedenen Veranstal-
tungen wie Konzerten, Museumsbesuchen oder Fußballspielen und sorgen 
so dafür, dass diese auch im hohen Alter oder bei Demenz am gesellschaftli-
chen Leben teilhaben können. Ihr Engagement und der Kontakt zu den Seni-
orinnen und Senioren wurde von den Teilnehmenden als sehr bereichernd 
beschrieben. Ein Kulturpate berichtete, dass er eine 90-Jährige motivieren 
konnte, wieder an verschiedenen Aktivitäten teilzunehmen. Meist sind es Se-
nioren, die nicht mehr Auto fahren und sich oft nicht mehr trauen, unter Men-
schen zu gehen. Dieser Einsamkeit wirken die Kulturpaten entgegen. Ge-
meinsam mit den Koordinatoren der Landkreise diskutierte die Gruppe über 
Herausforderungen bei der Gästeakquise, Möglichkeiten zur Steigerung der 
Motivation der Senioren und die Auswahl geeigneter Kulturangebote. 
 
Bei den Kulturpaten handelt es sich um speziell ausgebildete Ehrenamtliche 
mit vertieften Kenntnissen um Grund- und Notfallwissen, Unfallverhütung, 
Demenz, Verhalten im öffentlichen Raum und Besuchen alterssensibler Ver-
anstaltungen mit Seniorinnen und Senioren. Das DemKo hat die Kulturpaten 
gegenwärtig in den Landkreisen Kulmbach, Hof, Wunsiedel und Forchheim 
etabliert.  



 

 

Seite 2 von 3 

 
Das Recht, am kulturellen Leben der Gemeinschaft frei teilzunehmen, sich 
an den Künsten zu erfreuen und am wissenschaftlichen Fortschritt und des-
sen Errungenschaften teilzuhaben, ist fest in der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte verankert. Leider erweist sich dieses Recht in der Praxis 
gerade für Ältere nicht immer als wahrnehmbar, besonders, wenn die jewei-
lige Person gesundheitlich beeinträchtigt ist. Um hier Abhilfe zu schaffen, hat 
das DemKo das Projekt der Kulturpaten ins Leben gerufen. 
 
Projektleiterin Sandra Wolf, skizziert das Ziel des generationenverbindenden 
Kulturnetzwerk: „Jeder Mensch benötigt Begegnungen und Gesellschaft. Mit 
unserem Kulturpaten-Projekt ermöglichen wir soziale Teilhabe für Menschen, 
für die es allein schwierig ist, diese Integration zu erreichen. Wir freuen uns, 
dass das Projekt seit 2021 in insgesamt vier oberfränkischen Landkreisen 
etabliert wurde. Das gemeinsame Netzwerktreffen im Rogg-in in Weißen-
stadt ermöglichte ein besseres Kennenlernen der oberfränkischen Kulturpa-
tinnen und -paten untereinander und einen intensiven Erfahrungsaustausch.“ 
 
Partner des DemKo bei der Ausbildung der Kulturpaten ist das Curatorium 
Altern gestalten. Aktuell wird das Projekt auch in der Stadt Coburg etabliert. 
Mittelpunkt des Netzwerktreffens in Weißenstadt war ein Vortrag des Kreis-
heimatpflegers des Landkreises Hof und Autors Dr. Adrian Roßner zum 
Thema Kulturelle Vielfalt in Oberfranken.  
 
Die geschäftsführende Gesellschafterin des Unternehmens PEMA und Gast-
geberin, Dr. Laura Krainz-Leupoldt, betonte den hohen Stellenwert des En-
gagements von Oberfranken Offensiv für die kulturelle Teilhabe: „Als Unter-
nehmerin und Bürgerin Oberfrankens bin ich für diese Initiative äußerst 
dankbar. Weil zunächst einmal es ist so, dass wir alle eine soziale Verant-
wortung tragen für unsere Mitbürger, die auch gesundheitliche Probleme ha-
ben. Und die haben auch ein Recht, unsere Region kennenzulernen und se-
hen, wie sich auch die Region kulturell entwickelt." Die Unternehmerin Kra-
inz-Leupoldt betreibt mit dem Rogg-In und dem Kleinen Museum gleich zwei 
kulturelle Einrichtungen in Weißenstadt, von denen sich die Kulturpatinnen 
und Kulturpaten vor Ort überzeugen konnten. 
 
Weitere Informationen zu den Kulturpaten finden Sie auf der Website des 
DemKo unter: www.demografie-oberfranken.de 
 
 
 
 
 

http://www.demografie-oberfranken.de/
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Anhänge 
• O-Ton von Dr. Laura Krainz-Leupoldt 
• Bilder vom Netzwerktreffen 1 bis 3: Frank Ebert/Oberfranken Offensiv 

e.V., Bilder vom Netzwerktreffen 4 bis 6: Anja Schrüfer-Kolb/Ober-
franken Offensiv e.V. 
 

zum Download unter:  
https://t1p.de/d3nlk 
 
 
 
Das Demografie-Kompetenzzentrum Oberfranken 
Das Demografie-Kompetenzzentrum Oberfranken (DemKo) ist ein Projekt 
der Entwicklungsagentur Oberfranken Offensiv e.V. und wird vom Bayeri-
schen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat gefördert. Das DemKo 
unterstützt oberfränkische Kommunen, Unternehmen und andere lokale Initi-
ativen bei ihrer Anstrengung zur Sicherung der Zukunftsfähigkeit Oberfran-
kens. Mehr Infos unter: www.demografie-oberfranken.de 
 
 
Oberfranken Offensiv 
Oberfranken Offensiv e.V. ist Impulsgeber innovativer Projekte und setzt sich 
lösungsorientiert und aktiv für die regionale Entwicklung Oberfrankens ein. 
Im Verein engagieren sich Kommunen, Unternehmen, Institutionen, Ver-
bände und Privatpersonen. Mehr Infos unter: www.oberfranken.de 
 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Oberfranken Offensiv e.V. 
Tel.: +49 921 / 52523 
E-Mail: presse@oberfranken.de 
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